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Orientierungsangaben für das Kriterium Sprachrichtigkeit 

Zur Beurteilung des Kriteriums „Sprachrichtigkeit“ ist nachstehende Orientierungs­
übersicht zu beachten. 

1. Wortschatz

0  - 1 Punkte  2 – 3 Punkte  4 – 6 Punkte  7 – 9 Punkte 

In nahezu jedem Satz ist 
wenigstens ein Verstoß 
gegen die Regeln der 
Rechtschreibung fest­
stellbar. Die falschen 
Schreibungen erschwe­
ren das Lesen erheblich 
und verursachen Miss­
verständnisse. 

Einzelne Sätze sind frei 
von Verstößen gegen die 
Rechtschreibnormen, 
Rechtschreibfehler be­
einträchtigen z. T. das 
Lesen und Verstehen. 

Es sind durchaus Recht­
schreibfehler feststellbar. 
Jedoch sind Abschnitte 
bzw. Textpassagen weit­
gehend ohne Verstoß ge­
gen die Rechtschreibnorm. 
Das Lesen des Textes wird 
durch die auftretenden 
Rechtschreibfehler nicht 
wesentlich beeinträchtigt. 

Der gesamte Text ist 
weitgehend frei von Ver­
stößen gegen Recht­
schreibnormen. Wenn 
Rechtschreibfehler auf­
treten, haben sie den 
Charakter von Flüchtig­
keitsfehlern, d. h., sie 
deuten nicht auf Un­
kenntnis von Regeln hin.

Maximal erreichbare Punktzahl: 9

2. Grammatik

0 – 1 Punkte  2 – 3 Punkte  4 – 6 Punkte  7– 8 Punkte 
In nahezu jedem Satz ist 
wenigstens ein Verstoß 
gegen die grundlegenden 
Regeln der Grammatik 
feststellbar. Diese er­
schweren das Lesen er­
heblich und verursachen 
Missverständnisse. 

Einzelne Sätze sind frei 
von Verstößen gegen 
grundlegende Regeln 
der Grammatik. Gram­
matikfehler beeinträch­
tigen z. T. das Lesen  
und Verstehen. 

Es sind vereinzelt Ver­
stöße gegen die Regeln 
der Grammatik feststell­
bar. Jedoch sind Ab­
schnitte bzw. Textpassa­
gen weitgehend fehler­
frei. Das Lesen des Tex­
tes wird durch die auftre­
tenden Grammatikfehler 
nicht erschwert. 

Der Text ist weitgehend 
frei von Verstößen gegen 
Regeln der Grammatik. 
Wenn Grammatikfehler 
auftreten, betreffen sie 
den komplexen Satz und 
sind ein Zeichen dafür, 
dass die Schülerin/der 
Schüler Risiken beim 
Verfassen des Textes ein­
geht, um sich dem Leser 
differenziert mitzuteilen. 

Maximal erreichbare Punktzahl: 8

3. Orthographie

0 Punkte  1 Punkt  2 Punkte  3 – 4 Punkte 

 

 

In nahezu jedem Satz sind 
Schwächen im korrekten 
und angemessenen Ge­
brauch der Wörter fest­
stellbar. Die Mängel im 
Wortgebrauch erschweren 
das Lesen und Textver­
ständnis erheblich und 
verursachen Missver­
ständnisse. 

Einzelne Sätze sind frei 
von lexikalischen Ver­
stößen. Fehler beim 
Wortgebrauch beein­
trächtigen z. T. das  
Lesen und Verstehen. 

Vereinzelt ist eine falsche 
bzw. nicht angemessene 
Wortwahl feststellbar. 
Einzelne Abschnitte bzw. 
Textpassagen sind weit­
gehend frei von lexikali­
schen Verstößen. 

Der Wortgebrauch 
(Struktur­ und Inhalts­
wörter) ist über den  
gesamten Text hinweg 
weitgehend korrekt 
und treffend. 

Maximal erreichbare Punktzahl: 4

Nur für den Dienstgebrauch!  

1

1 Orthographie umfasst die Wahl des richtigen Schriftzeichens bzw. dessen korrekte Schreibung (u.a. korrekte Strichzahl, 
  Zeichenabstand) sowie Fehler in der Schreibung der Lautumschrift Hanyu Pinyin bzw. der diakritischen Zeichen.


	Orientierungsangaben für das Kriterium Sprachrichtigkeit
	1. Orthographie
	2. Grammatik
	3. Wortschatz




